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Beschlussübersicht 
(Beschlussvorlage mit den bisherigen Beratungsergebnissen) 

 

Beschlussvorlage 
Gemeinde Bad Kleinen 
 
Federführend: 
Ordnungsamt 

Vorlage-Nr: 
Status: 
Aktenzeichen: 
Datum: 
Einreicher: 

VO/GV08/2008-170 
öffentlich 
 
23.05.2008 
Bürgermeister 

Beratung und Beschlussfassung zur Errichtung eines 
Fußgängerüberweges in der Hauptstraße/Viechelner Ch aussee 
Beratungsfolge: 

Beratung Ö / N Datum Gremium 

Ö 05.06.2008 Ausschuss für Bau- und Verkehrsangelegenheiten, Fremdenverkehrsentwicklung und Umwelt Bad 
Kleinen  
Ö 30.06.2008 Finanzausschuss  Bad Kleinen  
Ö 16.07.2008 Gemeindevertretung Bad Kleinen  

 
Beschlussvorschlag: 
Für die Errichtung des Fußgängerüberweges sind die noch zu ermittelnden Kosten in den 
Haushalt 2009 einzustellen und an das Straßenverkehrsamt des Landkreises NWM ist ein 
Antrag auf Anordnung des Fußgängerüberweges zu stellen. 
 
 
Sachverhalt: 
In der Hauptausschusssitzung vom 06.06.2007 wurde das Ordnungsamt durch die 
Abgeordneten beauftragt, zu prüfen, ob in der Hauptstraße Höhe Grundstück Cladow ein 
Zebrastreifen errichtet werden kann. 
Aufgrund des Antrages beim Straßenverkehrsamt des Landkreises wurde durch das 
Straßenbauamt Schwerin eine Verkehrszählung veranlasst. 
Diese ergab, dass in Spitzenzeiten die Straße in einem Bereich von mehr als 100m von so 
vielen Fußgängern und Fahrzeugen genutzt wird, dass der Grenzwert für die Möglichkeit der 
Errichtung eines Fußgängerüberweges erreicht ist.  
Da die Anzahl der Fußgänger in einem Bereich von mehr als 100m die Straße querten, muss 
dann allerdings der Fußgängerstrom an der Stelle des Fußgängerüberweges gebündelt 
werden. Vorraussetzung dafür ist die Errichtung eines Geländers im Bereich von etwas mehr 
als 100m auf beiden Straßenseiten. Weitere Voraussetzungen sind bauliche Veränderungen 
am Gehweg zur Errichtung einer Aufstellfläche und die Ausleuchtung des 
Fußgängerüberweges mit der Empfehlung der Verwendung einer von der durchgehenden 
Straßenbeleuchtung abweichenden Lichtfarbe.  
Die Kosten sind von der Gemeinde Bad Kleinen zu tragen. 
 
 
 
 
Anlage/n: 

• Anschreiben des Straßenbauamtes Schwerin zur durchge führten  
Verkehrszählung 

• Auszug aus der Richtlinie für die Anlage und Ausstat tung von  
Fußgängerüberwegen 

• Ausgewertete Zähllisten für Fußgänger und Fahrzeuge 
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Abstimmungsergebnis: 
 

Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gremiums  

Davon besetzte Mandate  

Davon anwesend  

Davon Ja- Stimmen  

Davon Nein- Stimmen  

Davon Stimmenthaltungen  

Davon Befangenheit nach § 24 KV M-V  
 
 
 
 
 

Beschlüsse:  

05.06.2008 Ausschuss für Bau- und Verkehrsangelegen heiten, 
Fremdenverkehrsentwicklung und Umwelt Bad Kleinen 

  
Der Beschlussvorschlag zur Errichtung eines Fußgängerüberweges in der 
Hauptstraße/Viechelner Chaussee wird zurück genommen. Es wird festgelegt, einen Bereich 
mit 30 km/h zu beantragen. 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gremiums: 9 
davon besetzte Mandate: 9 
davon Anwesende: 6 
Ja- Stimmen: 6 
Nein- Stimmen: - 
Stimmenthaltungen: - 
Befangenheit nach § 24 KV M-V: - 
 
 
 
 
30.06.2008 Finanzausschuss  Bad Kleinen 
  
Zurückstellung vom Bauausschuss vorgeschlagen – Zustimmung 
Muss aber im Bauplan der Straßensanierung mit eingebunden werden. 
Wiedervorlage! 
 

 
 
 
 
 
 
 



 Ausdruck vom: 27.08.2008 
Seite: 3/3 

 

 
16.07.2008 Gemeindevertretung Bad Kleinen 
  
Zunächst erhält Frau Ratsack  das Wort, welche nochmals das Anliegen des Beschlusses 
begründet. 
 
In der weiteren Erörterung und unter zur Grundlegung der Beschlüsse des Bauausschusses 
und des Finanzausschusses wird folgende Änderung des Beschlussgegenstandes 
vorgeschlagen und darüber abgestimmt. 
 
 
Beschluss: 
Die Durchführung zur Schaffung des Überweges wird zurückgestellt, ist jedoch bei der 
Planung der Straßenbaumaßnahme Hauptstraße/Viechelner Chaussee für 2009 mit zu 
planen. Bis zu diesem Zeitraum ist für den in der Verkehrszählung vorgesehenen 
Einzugsbereich eine Geschwindigkeitsbegrenzung von 30 km/h vorzunehmen, welche beim 
Straßenverkehrsamt zu beantragen ist. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gremiums: 15 
davon besetzte Mandate: 15 
davon Anwesende: 9 
Ja- Stimmen: 8 
Nein- Stimmen: - 
Stimmenthaltungen: 1 
Befangenheit nach § 24 KV M-V: - 
 
 
 
09.09.2008 Finanzausschuss  Bad Kleinen 
  
 
 
 
 
 
 


